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EINLADUNG ZUR PRESSEVORBESICHTIGUNG 

Kulturforum, Gemäldegalerie 

Matthäikirchplatz, 10785 Berlin 

Öffnungszeiten: Di – Fr 10 – 18 Uhr, Do 10 – 20 Uhr, Sa + So 10 – 18 Uhr 

 

Vision Seemacht. Ein Marinestück für den Großen Kurfürsten 

2. Dezember 2022 – 16. April 2023 

Eine Sonderpräsentation der Gemäldegalerie – Staatliche Museen zu 

Berlin 

Pressevorbesichtigung: Donnerstag, 1. Dezember 2022, 11 Uhr 

 

Hiermit laden wir Sie herzlich ein zur Pressevorbesichtigung der 

Sonderpräsentation „Vision Seemacht. Ein Marinestück für den 

Großen Kurfürsten“ am Donnerstag, 1. Dezember 2022, um 11 Uhr,  

in der Gemäldegalerie.  

 

Nach über 170 Jahren ist ein in Vergessenheit geratenes Juwel der Berli-

ner Gemäldegalerie dem Publikum nun wieder zugänglich: das Marine-

stück „Dreimaster auf leicht bewegter See“ des holländischen Malers 

Olfert de Vrij (1635–1699). De Vrij schuf das außergewöhnliche Bild für 

den Großen Kurfürsten und führte es in einer spezifischen, überaus an-

spruchsvollen Technik aus. Es ist das einzige Beispiel sogenannter „pen-

schilderijen“ (zu Deutsch „Federstücke“) in der Gemäldegalerie. Zudem 

steht es exemplarisch für die unermüdlichen Bestrebungen des Großen 

Kurfürsten, Brandenburg-Preußen als Seemacht zu etablieren. 

 

Mit Werken der Gemäldegalerie, des Kupferstichkabinetts und des Münz-

kabinetts der Staatlichen Museen zu Berlin sowie Leihgaben aus dem 

Westfries Museum in Hoorn und der Stiftung Preußische Schlösser und 

Gärten thematisiert die Sonderpräsentation den historischen Hintergrund 

der Darstellung und behandelt das Leben dieses bis heute weitgehend 

unbekannten Malers. Sie umreißt anhand von Beispielen den Kontext der 

niederländischen Marinemalerei, wirft ein Schlaglicht auf die Besonderhei-

ten der Hoorner Malerschule und erläutert Maltechnik und Restaurierung 

des Berliner Bildes. 

 

Zum Presserundgang erwarten Sie:  

 

Dagmar Hirschfelder 

Direktorin der Gemäldegalerie 

 

Katja Kleinert  

Kuratorin für niederländische und flämische Kunst des 17. Jahrhunderts 

und Kuratorin der Ausstellung 

 

Babette Hartwieg 

Leitung Restaurierung und Kunsttechnologie, Gemäldegalerie 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Bitte akkreditieren Sie sich bis Mitt-

woch, 30. November 2022, per E-Mail an: presse@smb.spk-berlin.de  
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